
   
   

Name: Fließgewässerchemie - Messstellen fg_chemie_mst 

Erläuterung: Bei der qualitativen Überwachung der Fließgewässer stehen die Erfassung der 
verschiedenen physikalischen und chemischen Belastungen und ihre 
Auswirkungen auf die aquatischen Lebensgemeinschaften sowie die 
Erfolgskontrolle eingeleiteter Maßnahmen im Vordergrund. Sie erfolgt seit 
1993 auf der Grundlage der jährlich durch das Ministerium für Klimaschutz, 
Landwirtschaft, ländliche Räume und Umwelt M-V (LM) herausgegebenen 
Gewässerüberwachungserlasse. 
 
Der Schwerpunkt der Untersuchungen in Wasserproben liegt bei den gut 
wasserlöslichen Stoffen, während Stoffe, die sich in Schwebstoffen und in Biota 
(z.B. Fische oder Muscheln) anreichern, in diesen Kompartimenten untersucht 
werden. Hierbei sind EU-Richtlinien und internationale Vereinbarungen, sowie 
nationale Gesetzgebung, zu berücksichtigen. 
 
Mecklenburg-Vorpommern ist ein sehr gewässerreiches Land. So umfasst das 
Fließgewässernetz eine Fließstrecke von mehr als 40.000 km, wovon über 
8.000 km berichtspflichtig für die EU Wasserrahmenrichtlinie sind. 

A  Quelle: FIS-Güte (DMCB) 
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Erstaufnahme:  Letzte Änderung:  
 Bearbeiter: LUNG, Dezernat 330 (Gewässergüte der Oberflächengewässer) 

     
  



   
   

*ausgegraute Attribute sind für diese Gewässerart nicht relevant 

Attribut Bedeutung Codelist 

gew_art Gewässerart  

bundesland Bundesland  

mst_nr Messstellen-Nummer  

ort Ortsbezeichnung für Messstelle  

gewässername Gewässername  

wb_cd Wasserkörper-Code  

wb_type_cd LAWA Gewässertyp x 

fge Flussgebietseinheit x 

gbk_lawa LAWA Gebietskennzahl  

gwk_lawa LAWA Gewässerkennzahl  

gwk_lawa_gn LAWA Routen Gewässername  

latest_10_years Liegt ein Messwert in den letzten Jahren vor?  

meta_uuid UUID des Metadatensatzes in MetaVer  

 

Attribut: wb_type_cd Amt/Rolle/Widmung 

Typ:  Länge:  Dezimalstellen:  

Inhalt: Bedeutung: 

10 Kiesgeprägte Ströme 

11 Organisch geprägte Bäche 

12 Organisch geprägte Flüsse 

14 Sandgeprägte Tieflandbäche 

15 Sand- und lehmgeprägte Tieflandflüsse 

16 Kiesgeprägte Tieflandbäche 

17 Kiesgeprägte Tieflandflüsse 

21 Seeausflussgeprägte Fließgewässer 

23 Rückstau- bzw. brackwasserbeeinflusste Ostseezuflüsse 

Regeln:  

 


